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„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Der erste Artikel des Grund-
gesetzes ist kein unverbindliches Ideal. Er ist ein Auftrag. Wo Menschen 
ausgegrenzt, beleidigt oder aufgrund ihrer Herkunft, Religion, ihres 
Geschlechts oder anderer Merkmale diskriminiert werden, fordert er auch 
uns auf, nicht wegzusehen. Wer die Menschenwürde schützt, darf nicht 
neutral sein. Wer sich für Demokratie, Vielfalt und Gleichwertigkeit ein-
setzt, bezieht Stellung. Genau darum soll es beim Landestag 2026 des 
Netzwerkes „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ in Sachsen- 
Anhalt unter dem Motto „Wir sind nicht neutral“ gehen.
Denn unser Netzwerk steht für die Überzeugung, dass Schulen Orte sein 
müssen, an denen Vielfalt wertgeschätzt, Ausgrenzung konsequent ent-
gegengetreten und gesellschaftliche Verantwortung übernommen wird. 
Nicht umsonst verpflichten sich die Courage-Schulen, Diskriminierung 

„Wir sind nicht neutral“



nicht hinzunehmen und sich aktiv für ein respektvolles Schulklima einzu-
setzen. Damit ist das Netzwerk Ausdruck einer Haltung, die sich an den 
Werten des Grundgesetzes orientiert und diese im schulischen Alltag 
lebendig werden lässt.
Der Landestag bietet Raum für Begegnung, Austausch und gemeinsa-
mes Lernen. Nach einer zentralen Open-Air-Eröffnungsveranstaltung 
erwartet die Teilnehmenden ein vielfältiges Programm mit 28 parallel 
stattfindenden Workshops für Schülerinnen und Schüler, die aktuelle 
gesellschaftliche Fragen aufgreifen und Möglichkeiten demokratischer 
Mitgestaltung erfahrbar machen. Zugleich richtet sich ein Angebot an 
Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte, das Impulse für die schulische 
Praxis, den kollegialen Austausch und die weitere Vernetzung innerhalb 
des Netzwerkes bietet.
Der Landestag 2026 macht damit deutlich: Schulen sind nicht nur Orte 
der Wissensvermittlung. Sie sind auch Orte, an denen demokratische 
Werte gelebt, Menschenrechte geschützt und Verantwortung fürein-
ander übernommen wird. „Wir sind nicht neutral“ bedeutet deshalb, für 
die Würde jedes Menschen einzustehen und dort Haltung zu zeigen, wo 
Ausgrenzung und Diskriminierung beginnen. Dafür steht das Netzwerk 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ in Sachsen-Anhalt.

Wir freuen uns auf Eure und Ihre Teilnahme!



10.00 Uhr	 Rap zum Auftakt mit Matondo 

10.05 Uhr	 Eröffnung des Landestages

		�  Maik Reichel, Direktor der Landeszentrale  
für politische Bildung Sachsen-Anhalt

10.15 Uhr 	 Grußwort

		� 

10.25 Uhr	 Rap mit Matondo

10.30 Uhr	� Ausblick auf den Tag 

		�  mit Martin Hanusch, Landeskoordination  
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

10.40 Uhr	 Rap mit Matondo

		
		  Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich im  
	 	 Anschluss an die Eröffnung an ihren Treffpunkten und 	
	 	 werden zu den Workshops begleitet.

Eröffnungsveranstaltung



Programm 
für Pädagoginnen, Pädagogen und Gäste

11.15 Uhr 	 Begrüßung

		�  Maik Reichel, Direktor der Landeszentrale  
für politische Bildung Sachsen-Anhalt

11:20 Uhr	� Impuls mit anschließendem World-Café: 
„Nicht neutral!“

		�  Referentin: Dr. Gudrun Heinrich, Universität Rostock, 
Leiterin der Arbeitsstelle politische Bildung und Demo-
kratiepädagogik 

		�  Ziel schulischer Bildung ist es, junge Menschen dazu zu 
befähigen, an demokratischen Prozessen in Gesellschaft 
und Politik teilzuhaben und diese mit zu gestalten. Dies 
ist die Handlungsmaxime nicht nur des Faches Politische 
Bildung, sondern von Schule insgesamt. Das Kontroversi-
tätsgebot und das Verbot von Überwältigung sind die nor-
mativen Leitlinien. Ihre Umsetzung ist dabei nicht immer 
einfach. Der Impuls soll dazu anregen. Herausforderungen 
zu erkennen und Handlungsoptionen zu erarbeiten.

		�  Diskutieren Sie im Anschluss als Expertinnen und Exper-
ten mit und kommen Sie im Rahmen eines World Cafés 
miteinander ins Gespräch.

�		�  Wir freuen uns auf einen angeregten  
und anregenden Austausch!



Workshopangebote 11:00 – 12:45 Uhr
für Schülerinnen & Schüler der Klassenstufen 1 – 6

WORKSHOP 1 
„Fair bringt mehr!“

Mobbing ist kein Spaß, sondern unfair und gemein! Jeder von uns hat das 
Recht respektiert und fair behandelt zu werden. In diesem Workshop 
erfahrt ihr, wie wir uns gegenseitig stärken können und erkunden neue 
Wege für einen guten Umgang miteinander.

Angebot: Luis Ordoñez, Referent für Globales Lernen

WORKSHOP 2
„Songwriting mit Kizuki – Rap for tolerance“

Entfalte deine Kreativität und setze ein Zeichen! Kizuki, Rapper und  
Dozent, zeigt euch, wie ihr eure Gedanken in kraftvolle Texte verwan-
delt. Seine Workshops vereinen Songwriting mit wichtigen Themen wie 
Toleranz, mentale Gesundheit und Respekt. Gemeinsam gegen Mobbing, 
jegliche Diskriminierung, Alltagsprobleme und mentale Krisen. Schreib 
deine Strophe und mach den Unterschied. (Workshop ab Klasse 5)

Angebot: �Kizuki, Rapper und Dozent der politischen Bildung,  
Braunschweig



WORKSHOP 3
„Komm, wir suchen Frieden“

„Komm, wir suchen Frieden“ ist ein hybrides Spiel: Mithilfe eines Action-
bounds, den wir für euch entwickelt haben, setzt ihr euch gemeinsam 
mit anderen Kindern kreativ mit dem Thema Frieden auseinander. Dafür 
erhaltet ihr ein Tablet und habt anderthalb Stunden Zeit, die verschiede-
nen Aufgaben zu lösen. Bitte bringt zwei Gegenstände mit, die euch an 
Frieden erinnern.
Wir – Marlen Geisler, Theaterpädagogin am Puppentheater Magdeburg, 
und Nadia Boltes, Leiterin der „Servicestelle für digitale Kulturelle Bil-
dung“ bei der .lkj) Sachsen-Anhalt – freuen uns auf euch.

Angebot: �Puppentheater Magdeburg und .lkj) Sachsen-Anhalt,  
Servicestelle digitale Kulturelle Bildung

WORKSHOP 4 
„Ich fühlte mich allein“ – Mobbing kann jeden treffen

Kennt Ihr das Märchen „Das hässliche Entlein“ von Hans Christian Ander-
sen? Darin geht es um den Leidensweg eines Kükens, das anders ist und 
deshalb ausgegrenzt wird. In diesem Workshop könnt ihr nicht nur einen 
Film über diese Geschichte sehen, ihr erfahrt auch viel darüber, was sich 
gegen Ausgrenzung und Mobbing unternehmen lässt. Und im Unterschied 
zum Original-Märchen wird in der vorliegenden Fassung das Küken wie-
der von der Gemeinschaft aufgenommen. Ihr könnt also gespannt sein.

Angebot: Kerstin Reichelt, Theaterwerkstatt Stine, Magdeburg 



WORKSHOP 5
„Musik verbindet und Body Percussion  
sorgt für Mega-Spaß!“

Hier könnt ihr erleben, wie Musik Menschen verbindet. Gemeinsam er-
arbeiten wir eine mitreißende Performance aus einem beliebten Song, 
Body Percussion, Rhythmusspielen und verschiedenen Kleininstrumen-
ten. Schritt für Schritt entsteht ein spannendes Bühnenprogramm, bei 
dem Singen, Bewegung, Rhythmus und Musizieren miteinander verbun-
den werden. 
Dabei stehen nicht nur Musik und Kreativität im Mittelpunkt. Auf spiele-
rische und altersgerechte Weise sprechen wir auch über wichtige Werte 
wie Respekt, Menschenwürde, Vielfalt, Fairness und Demokratie. Ein 
besonderes Highlight ist die abschließende Präsentation auf der großen 
Bühne. Die musikalische Leitung hat Claudia Bandarau.

Angebot: Chorkreis Magdeburger Börde



Workshopangebote Klasse 1 – 6

WORKSHOP 6
Fußball-Workshop „Fair geht vor“

Im Mittelpunkt unseres Fairplay Workshops steht die Freude am Fuß-
ballsport und der Spaß an der Bewegung. Verbindet euren sportlichen 
Ehrgeiz mit viel Spaß, Teamgeist und Respekt. Fairplay ist uns besonders 
wichtig. Deshalb gibt es bei den Spielen neben der sportlichen Wertung 
eine separate Fairplay-Bewertung.

Gespielt wird auf einem Kunstrasen-Kleinfeld (20x50m) in Teams mit 
sechs bis acht Spielerinnen und Spielern. Mädchen und Jungen spielen 
gemeinsam in einer Mannschaft. Bitte bringt möglichst Sportschuhe, 
Multinocken oder kurze Nockenschuhe mit.

Angebot: Volkmar Laube, MDsport 

WORKSHOP 7
Geocaching „Von Tieren lernen –  
gemeinsam und mit Respekt“

Der Elbauenpark in Magdeburg ist nicht nur ein Erlebnisort für Menschen, 
sondern auch ein Paradies für Tiere. Bei der Geocaching-Tour begegnet 
ihr Tieren sowohl als lebenden Wesen als auch als Gestalten aus Märchen 
und Sagen oder als Abbildungen auf Tafeln. Und einige Bewegungsfor-
men der Tiere werdet ihr auch selbst ausprobieren können. Eine Tour für 
Kinder, die sich gerne viel bewegen und auch Freude am gemeinsamen 
Lösen von Aufgaben haben.

Angebot: �Benjamin Kant,  
Zeitreise-Manufaktur Magdeburg 



WORKSHOP 8
„TanzToleranz“

Die HipHop-Kultur und ihre Elemente stehen für Toleranz und Miteinan-
der. Weltweit tanzen Jugendliche HipHop und Breakdance. In dem Work-
shop lernt ihr Grundschritte, kleine Choreographien und unterschied-
liche Elemente aus HipHop und Breakdance. Dazu erfahrt ihr, was das 
mit einem respektvollen Umgang miteinander zu tun hat. Bitte bequeme 
Kleidung und Sportschuhe mitbringen!

Angebot: �Nico Hilger, „DanceCoolTour“ Magdeburg 

WORKSHOP 9
„KI, Slop und Desinformation”

Gerade in Krisenzeiten füllen sich die Feeds unserer sozialen Medien 
mit Bildern, Videos und Meldungen aus Krisengebieten, mit politischen 
Statements, Meinungen von Journalisten, Influencern und Content- 
Creatorn. Während bei vielen Nachrichten die Absicht zu informieren 
ersichtlich ist, fällt es gerade Jugendlichen schwer, manipulative Inhalte 
zu erkennen und die Hintergründe zu verstehen. Täuschung, Verunsiche-
rung und Verwirrung gefährden die Entwicklung von kompetentem Um-
gang mit Informationen. Dazu nutzen Akteurinnen und Akteure im Netz 
bewusst eine direkte Ansprache zur Manipulation. In dem Workshop 
erfahrt ihr, welche Strategien dahinterstecken, lernt sie kennen  
und verstehen.

Angebot: fjp-media

Workshopangebote
für Schülerinnen & Schüler der Klassenstufen 7 – 9



WORKSHOP 10
„LivingLibrary“ – Interaktiver Workshop 

Was bedeuten eigentlich Rassismus und Diskriminierung? Weswegen wer-
den Menschen diskriminiert? Welche Folgen haben Diskriminierungen  
für Betroffene? Sind Rassismus und Diskriminierung noch immer so stark 
verbreitet? Diesen und weiteren Fragen möchten wir mit euch in einem 
modernen interaktiven Workshop auf den Grund gehen. Dafür laden wir zu 
einer etwas anderen Bibliothek ein – der Living Library. In dieser leiht ihr 
euch keine Bücher aus, sondern Lebensgeschichten von echten Personen.

Angebot: Peer Belz, JederMensch e.V., Halle 

WORKSHOP 11
„Wie klingt Demokratie?“ –  
Interaktives Theater- und Musikprojekt

Nach einem szenisch-musikalischen Programm zu einzelnen Artikeln  
des Grundgesetzes als Auftakt begebt ihr euch selbst mit diversen  
Instrumenten auf die Suche nach dem Klang der Demokratie. Ziel ist es,  
die Vielfalt von Demokratie darzustellen. Welchen Sound und welches 
Tempo hat Demokratie? Unterschiedliche Klänge stellen die Vielfalt  
des Zusammenlebens in einer Gemeinschaft dar.

Angebot: Charlotte Knappstein und Torsten Urban 



WORKSHOP 12
„Vielfalt braucht Phantasie“ – Graffiti für Courage 

Wie soll unsere Courage-Schule aus-
sehen? Wie begegnen wir uns dort? Wie 
lernen wir gemeinsam ohne Diskriminie-
rung, Mobbing oder Gewalt? In diesem 
Workshop entsteht ein gemeinsames 
Graffiti über eine „Schule mit Courage“.  
Gemeinsam mit erfahrenen Graffiti-
Künstlern entwickelt ihr eine künstleri-
sche Idee und setzt sie in die Graffiti- 
Tat um – open Air auf dem Gelände der 
Hochschule. Bitte passende Kleidung 
mitbringen.

Angebot: �Timm Höller und  
Leah Brendle, Halle 

WORKSHOP 13
„Capoeira – ein Tanz, ein Kampf, ein Spiel“

Wir zeigen euch Angriffe, Abwehr und akrobatische Bewegungen, dabei 
erprobt ihr schnelles Reagieren auf eure Übungspartnerinnen und 
-partner. Ihr könnt euch in einer Art Kampftanz spielerisch miteinander 
messen. Und das, ohne sich zu berühren, was viel Spaß macht. Auch  
die Capoeira-Musik lernen wir kennen und werden sie auf Rhythmusins-
trumenten wie Trommel, Glocken und Ratschen selbst ausprobieren.  
Capoeira ist für Mädchen und Jungs gleichermaßen geeignet und reiz-
voll. Bitte entsprechende Sachen und Sportschuhe mitbringen!

Angebot: Tobias Groß und Monika Schlüter, Hannover



Workshopangebote Klasse 7 – 9

WORKSHOP 14
„Feminismus = Queerfeminismus –  
Was soll das bedeuten?“

Ein kleiner Einblick in den Begriff Feminismus, die heutigen Probleme 
und die Frage, was eigentlich dieses queerfeministisch bedeutet. Lernt 
in dem Workshop (queer)feministisch zu handeln und freut euch auf 
spannende Spiele und Mitmachmöglichkeiten.

Angebot: Mia Weberling und Line Teege 

WORKSHOP 15
„ACT now! – Spiel des Lebens“

Was ist die Kraft des Theaters? Und kann das Theater uns bestärken in 
unserem Handeln, uns stark machen und neue Wege gehen, erfinden 
und Dinge verschwinden lassen? Taucht ein in die Welt des Theaters! 
Wir wollen Konflikte und Situationen des Lebens erforschen, und dafür 
in verschiedene Rollen schlüpfen. Kann das Theater sogar unsere Rea- 
lität verändern? Findet es heraus!

Angebot: �Jennifer Fulton und Anna Fulton-Schwindack,  
Quedlinburg 



WORKSHOP 16
Fußball: „Fair geht vor”

Im Mittelpunkt unseres Fairplay-Workshops steht die Freude am Fußball-
sport und der Spaß an der Bewegung. Verbindet euren sportlichen Ehrgeiz 
mit viel Spaß, Teamgeist und Respekt. Fairplay ist uns besonders wichtig. 
Deshalb gibt es bei den Spielen neben der sportlichen Wertung eine sepa-
rate Fairplay-Bewertung. Jedes Team hat zu Spielbeginn eines jeden Spiels 
fünf Fairplay-Punkte, die durch unfaires Verhalten minimiert werden. Die 
Anzahl der Fairplay-Punkte nach dem Spiel bildet die Bewertungsgrund- 
lage zur Ermittlung der fairsten Teams. Gespielt wird auf einem Kunst- 
rasen-Kleinfeld (20 x 50 Meter) in Teams mit sechs bis acht Spielerinnen 
und Spielern. Mädchen und Jungen spielen gemeinsam in einer Mann-
schaft. Bitte bringt möglichst Multinocken oder kurze Nockenschuhe mit.

Angebot: MDsport 

WORKSHOP 17
„Mobbing in der Schule begegnen  
und Resilienz aufbauen“

Mobbing in der Schule ist ein weit verbreitetes Phänomen und eine be-
sondere Form, Mitschülerinnen und Mitschüler zu diffamieren, zu beläs-
tigen und zu nötigen. Anonymität und fehlende soziale Kontrolle lassen 
die Hemmschwelle sinken, während Täterinnen und Täter häufig gar 
nicht mitbekommen, wie Betroffene sich fühlen und welchen Schaden 
diese erleiden. In dem Workshop entwickelt ihr grundlegende Fähigkei-
ten in den Bereichen Konfliktlösung, Stressmanagement und Selbstrefle-
xion. Ihr lernt, Grenzen zu setzen, effektiv zu kommunizieren und euren 
Fokus auf positives Denken und persönliches Wachstum zu verlagern.

Angebot: Natalia Fuchs, Stay Cool, Berlin



Workshopangebote Klasse 7 – 9

WORKSHOP 18
„Diversität ist normal“

Was bedeutet eigentlich „Diversität“? Wie erkenne ich verschiedene For-
men von Diskriminierung? Wie gerecht ist meine Schule wirklich? Und 
was hat das alles mit mir zu tun?! In unserem Workshop nähern wir uns 
locker und spielerisch diesen großen Fragen und Begriffen. Das erwartet 
euch: großes Interesse an euren Erfahrungen, Meinungen und Anlie-
gen, offene Austauschrunden und Gruppendiskussionen, Ausprobieren 
anderer Perspektiven, das Entwickeln eines gemeinsamen Verständnis-
ses von Diversität und Diskriminierung sowie Erarbeiten von kreativen 
Lösungsansätzen und Strategien für eine gerechtere Schule. Wir freuen 
uns auf den Workshop mit euch!

Angebot: �Sofia Zafiridou und Luisa Turczynski,  
„Speak-Up for Diversity!“ 



Workshopangebote Klasse 7 – 9

WORKSHOP 19
„Sprechen & Zuhören – echt gehört werden“

Bestimmt kennst du das: Du willst etwas sagen, aber jemand fällt dir ins 
Wort. Oder du merkst, dass die anderen schon reagieren, bevor du dei-
nen Gedanken zu Ende gebracht hast. Vielleicht hast du dich dann kurz 
überhört oder nicht ernst genommen gefühlt. Im Workshop „Sprechen 
& Zuhören“ probierst du aus, wie Gespräche anders laufen können. Du 
erlebst einen klaren Rahmen, in dem alle nacheinander sprechen und 
wirklich zugehört wird. Ohne Unterbrechungen, ohne Bewertung. 
Der Workshop zeigt dir, wie echte Verständigung entstehen kann, auch 
wenn Menschen unterschiedlich denken, und wie aus vielen Stimmen 
ein gemeinsamer Austausch wird.

Angebot: Grit Bümann, Mehr Demokratie e. V.



Workshopangebote
für Schülerinnen & Schüler  
der Klassenstufen 10 – 12 und BbS

WORKSHOP 20
„Rechts rockt nicht!“ – über Hassmusik,  
rechte Szenecodes und rechte Jugenkultur

Was bringt Jugendliche eigentlich dazu, sich der rechtsextremen Szene 
anzuschließen? Welche Rolle spielt Musik dabei und wie kann ich rechte 
von anderen Kleidungsmarken unterscheiden? Was ist „rechte Jugend-
kultur“ und wieso sind die für manche Jugendliche so attraktiv? Dieser 
Workshop versucht, gemeinsam mit euch Antworten auf diese und wei- 
tere Fragen zu finden. Dazu erhaltet ihr Informationen zur Geschichte 
und Entwicklung rechter Jugendkulturen. Im Mittelpunkt steht jedoch 
die Frage, was jede(r) Einzelne gegen die weitere Verbreitung rechts- 
extremer Ideologien tun kann.

Angebot: Frederik C. von Widdern, Miteinander e.V. 

WORKSHOP 21
„Deepfake und Hass im Netz”

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte, ein Prompt generiert mehr als 
tausend Bilder und die Bilder erzählen die Geschichten, die wir sehen 
wollen. Oder nicht? Mit Deepfake-Technologie lasen sich Nachrichten 
relativ einfach selbst umgestalten. Maschinelles Lernen wird genutzt, 
um möglichst schnell und autonom eine Verfälschung von Inhalten vor- 
zunehmen. In dem Workshop schauen wir uns die neuesten Entwicklun-
gen der Technologie und die draus entstehenden Gefahren an.  





Rechtliche Entwicklungen durch den Gesetzesentwurf zur Stärkung des 
zivil- und strafrechtlichen Schutzes vor digitaler Gewalt spielen dabei 
eine wichtige Rolle. Wir wollen diskutieren, was strafbar ist und was 
nicht und ob diese Grundlagen noch zeitgemäß sind.

Angebot: fjp-media 

Workshop 22
„Bubble Crasher – Raus aus der Filterblase“

Entdecke deine und andere Bubbles und probiere Gespräche jenseits 
deiner Bubble zu führen. Wir stellen uns nur ungern selbst infrage. 
Daher umgeben wir uns meist mit anderen, die uns ähnlich sind und uns 
bestätigen. Menschen, durch die wir uns herausgefordert fühlen, halten 
wir hingegen lieber auf Abstand. Problematisch wird es dann, wenn ge-
schlossene Filterblasen entstehen. Dann sind wir oft gar nicht mehr in 
der Lage, andere Ansichten oder Lebensrealitäten wahrzunehmen. 
Im Workshop identifizieren wir zuerst eigene Bubbles. Danach probieren 
wir aus, wie wir sie ganz bewusst und zeitlich begrenzt verlassen kön-
nen: Warum denken manche Menschen ganz anders als ich? In welchen 
Punkten sind wir uns näher, als wir denken?

Angebot: �Tobias Thiel, Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt,  
Lutherstadt Wittenberg



Workshopangebote Klasse 10 – 12 und BbS

WORKSHOP 23
„Geschlechtervielfalt geht uns Alle an!?“
Jeder Mensch hat eine Geschlechtsidentität und so vielfältig wie Menschen 
sind, können auch Geschlechter sein. Wir beschäftigen uns mit den Ebenen 
von Geschlecht und den gesellschaftlichen Normen, in denen wir alle mit 
unserer Geschlechtsidentität leben. In dem Workshop kommen wir zu-
sammen ins Gespräch und reden über Geschlechtsidentität, Geschlechts-
ausdruck und Sexualität. Ihr könnt dabei Fragen zu Begriffen und Erfahrun-
gen stellen und den Workshop aktiv mitgestalten. Wir möchten mit euch 
zusammen Stereotype und gesellschaftliche Strukturen hinterfragen und 
gemeinsam einen offenen, respektvollen Umgang mit Vielfalt stärken.

Angebot: �Bianca Zelisinski, Jugendnetzwerk  
Lambda Mitteldeutschland e.V., Halle 

WORKSHOP 24
„Rap-Workshop mit Matondo“

In diesem Workshop geht es um die Auseinan-
dersetzung mit Hip-Hop und speziell dem Mu-
sikgenre Rap. Ihr erfahrt, wie der Rap entstan-
den ist und wie diese Musikrichtung leider heute 
oft missbraucht wird. Deshalb geht ihr zurück zu 
den Wurzeln und nutzt Rap als kreatives, künst-
lerisches, aussagekräftiges Mittel gegen Hass 
jeglicher Art. Dabei wird gespielt, diskutiert, 
recherchiert und natürlich auch gerappt.

Angebot: �Matondo Castlo, Erzieher, Streetworker,  
Moderator, Musiker, Hip-Hop Dozent,  
„Alles für die Jugend“ Berlin 



WORKSHOP 25
„Macht und Meinung.  
Wer bestimmt, was wir denken?“

Eine funktionierende Demokratie braucht informierte Menschen, die 
im Austausch sind, Position beziehen und diskutieren. Wie bilde ich mir 
eigentlich eine Meinung? Wie unabhängig ist die wirklich? Und wo hat 
Meinungsfreiheit ihre Grenzen? In dem Workshop erfahrt ihr etwas über 
die verschiedenen journalistischen Genres und die Meinungsbildung 
und warum ein (unabhängiger) Journalismus eigentlich so wichtig ist  
für eine funktionierende Demokratie.

Angebot: SPREUWEIZEN, Dresden 

WORKSHOP 26
Geocaching: „Vom Militärgelände  
zu Orten der Bildung und Erholung“

Der Cracauer Anger, in etwa das Gelände des heutigen Elbauenparks 
und der Hochschule Magdeburg umfassend, ist mehr als 100 Jahre in 
unterschiedlicher Intensität militärisch genutzt worden: für Kasernen, 
als Exerzierplatz, Übungsgelände und Schießplatz sowie als Militär-
krankenhaus, bis es zur Militärbrache verkam. Eine mutige und ideen-
reiche Rekultivierung ermöglichte das Entstehen eines beliebten Frei-
zeitparkes und einer erfolgreichen Bildungseinrichtung. Dabei wurden 
Relikte der Vergangenheit mit Sinn für die Geschichte in die neuen 
Objekte integriert. Eine Spurensuche ist für Geschichtsinteressierte  
ein Erlebnis der besonderen Art.

Angebot: Zeitreise-Manufaktur Magdeburg



Workshopangebote Klasse 10 – 12 und BbS

WORKSHOP 27
„Druckwerkstatt für Demokratie –  
Analoge Botschaften mit Wirkung“

In diesem Workshop taucht ihr in die Welt des analogen Drucks ein 
und bringt eure eigenen Botschaften für Courage, Vielfalt und Demo-
kratie auf Papier, Stoff oder was auch immer sich drucken lässt. Ihr  
entwickelt gemeinsam Slogans und Motive, die zeigen, wofür ihr ein-
steht – und druckt sie mit verschiedenen analogen Techniken wie 
Stempeldruck selbst. Am Ende habt ihr etwas in den Händen, das ihr 
mitnehmen, zeigen und weitergeben könnt: ein gedrucktes Zeichen 
eurer Haltung. Bringt gerne alte Stoffe oder bedruckbare Bekleidung 
mit.

Angebot: �Andrin Schumann,  
„Villa Wertvoll“ Magdeburg 



Workshopangebote Klasse 10 – 12 und BbS

Workshop 28
Theaterstück „Fake oder War doch nur Spaß“

Die 17-jährige Lea träumt davon, Sängerin zu werden. Ihre Aufnahme 
in eine Casting-Agentur weckt den Neid einiger Mitschülerinnen. Erste 
Sticheleien und Ausgrenzungen beginnen, die bald auch auf soziale 
Netzwerke wie Facebook, WhatsApp und Instagram übergreifen. Lea 
wehrt sich zunächst mit eigenen Kommentaren und veröffentlicht einen 
Rap-Song gegen die Mobber. Was als „kleine Rache“ begann, eskaliert. 
In dem Theaterstück erfahrt ihr etwas über Mobbing, insbesondere 
Cyber-Mobbing, sowie die persönlichen und rechtlichen Folgen von Be-
leidigungen, Bedrohungen und sexueller Belästigung über das Internet. 
Außerdem wirft das Stück einen Blick auf unsere Erlebnis- und Medien-
kultur im Zusammenhang mit sozialen Netzwerken und den „Neuen 
Medien“.

Angebot: Theater Ensemble Radiks e. V. Berlin



Abschlussveranstaltung

14.00 Uhr 	 Blitzlichter vom Tag

14.15 Uhr 	 Musik mit Matondo

14.45 Uhr	 Schlussworte

15.00 Uhr	 Abreise



Veranstaltungshinweise 

Eine Veranstaltung der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-
Anhalt in Kooperation mit der Hochschule Magdeburg-Stendal und der 
Bundeskoordination „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

Teilnehmerinnen und Teilnehmer	

Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen 
und Lehrer, pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der allge-
meinbildenden Schulen und Berufsschulen in Sachsen-Anhalt sowie an 
Kooperationspartner des Projekts „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ Sachsen-Anhalt.  
Aus jeder Courage-Schule können fünf Schülerinnen und Schüler sowie 
eine Begleitperson teilnehmen.

Fahrtkosten & Verpflegung

Verpflegung wird kostenfrei vom Veranstalter gewährleistet. Fahrtkos-
ten für maximal fünf Schülerinnen und Schüler und eine Begleitperson 
werden von der Landeszentrale erstattet, sofern die preiswerteste Fahrt-
variante genutzt wird und die Teilnahme an der gesamten Veranstaltung 
gewährleistet ist. 
Fahrtkostenabrechnungsformulare werden vor Ort ausgegeben.

Anmeldung bis zum 8. September 2026 an:

Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt
Landeskoordination „Schule ohne „Rassismus – Schule mit Courage“
Leiterstraße 2, 39104 Magdeburg
E-Mail: netzwerk@sachsen-anhalt.de
Fax: 	 0391 / 567-64 64



Die Gruppe muss vollständig und fristgerecht angemeldet werden,  
damit Verpflegung, Materialien und Referenten angemessen geplant und 
vorbereitet werden können. Dazu gehören die vollständig ausgefüllten 
Anmeldebögen der Lehrerinnen und Lehrer sowie der Schülerinnen und 
Schüler mit Angaben zur Workshop-Wahl (Erst-, Zweit- und Drittwunsch).

Lehrerfortbildung

Lehrkräfte können bei der Schulleitung gemäß RdErlass des MK vom  
16. September 2013-33-030000-2 „Übertragung von Entscheidungs- 
befugnissen auf Schulleiterinnen und Schulleiter“ eine Teilnahme an  
der Fortbildung beantragen (Antrag auf Sonderurlaub).

Veranstaltungsort

Magdeburg, Hochschule Magdeburg-Stendal,  
Breitscheidstr. 2, 39114 Magdeburg

Zeiten

Anmeldung ab 8.30 Uhr, Beginn 10.00 Uhr, Ende 15.00 Uhr

An- und Abreise

Anfahrt mit der Bahn und ÖPNV vom Hauptbahnhof Magdeburg zur 
Hochschule:
	 • �Straßenbahnlinie 6 ab Haltestelle Hauptbahnhof/Willy-Brandt-

Platz in Richtung Herrenkrug bis Haltestelle Hochschule
	 • �Rückfahrt mit der Straßenbahnlinie 6 in Richtung Haupt- 

bahnhof/Willy-Brandt-Platz
Außerdem gibt es die Möglichkeit, mit der Regionalbahn bis zum  
Bahnhof Herrenkrug zu fahren. Bitte informieren Sie sich vorab über  
die Verbindungen.

Parkplätze stehen an der Herrenkrugstraße und in der Breitscheidstraße, 
Parkplatz FEZ (Breitscheidstr. 51) zur Verfügung.



Campusplan
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